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Hohes Wachstum im Interbanken-Zahlungsverkehr
SIX Interbank Clearing, ebenfalls der Division Cards & Pay-
ments angegliedert, setzte im vergangenen Geschäftsjahr 
mit den Zahlungssystemen SIC und euroSIC die Wachs-
tumsentwicklung fort. Das SIC-System wickelte im Be-
richtsjahr bei einer unveränderten durchschnittlichen Ver-
fügbarkeit von über 99,9% fast 372 Mio. Transaktionen 
zwischen Finanzinstituten im Wert von CHF 58 Bio. ab, 
was einer Zunahme von 4 bzw. 11% gegenüber dem 
Vorjahr entspricht. Der Betriebsertrag des Geschäftsbe-
reichs SIC sank um 2,7% auf CHF 21,3 Mio. Im euroSIC 
belief sich die Anzahl Transaktionen im gleichen Zeitraum 
auf 3,9 Mio. im Wert von mehr als EUR 1,4 Bio. – ein Plus 
von 11 bzw. 45%.

Das Eigenkapital vor Gewinnausschüttung nahm per Ende 
Jahr um 8,9% auf CHF 7,2 Mio. ab, während die Bilanz-
summe von SIX Interbank Clearing AG unverändert CHF 
12,1 Mio. betrug. Die finanziellen Kennzahlen von SIX 
Interbank Clearing AG sind in der Jahresrechnung von SIX 
Group konsolidiert.

Im Rahmen des Business Continuity Planning auf dem 
Finanzplatz Schweiz und in Abstimmung mit der Schwei-
zerischen Nationalbank (SNB) wurde im November 2008 
ein drittes Rechenzentrum für die systemisch bedeut-
samen Zahlungs- und Effektenabwicklungssysteme SIC 
und SECOM in Betrieb genommen. Damit verfügt der 
Schweizer Finanzplatz im Einklang mit internationalen 
Empfehlungen über die höchstmögliche Betriebssicherheit 
für seine Finanzmarkt-Infrastruktur.

Im Auftrag des Finanzplatzes Schweiz unterstützt SIX 
Interbank Clearing als National Adherence Support Orga-
nization hiesige Finanzinstitute in administrativen Belangen 
der SEPA-Verfahren unterstützt, konnte im Berichtsjahr 
über 140 Schweizer und Liechtensteiner Teilnehmer beim 
Überweisungsverfahren anmelden. 110 davon, und damit 
ein Drittel der Schweizer Banken, sind in der Lage, 
Kundenüberweisungen nach SEPA-Richtlinien über das 
euroSIC-System auszuführen, das im abgelaufenen Jahr 
fast eine halbe Million SEPA-Transaktionen im Wert von 
über EUR 4,6 Mrd. abwickelte.

Ausblick
Das Geschäftsfeld Zahlungsverkehr baut das Auslandsge-
schäft in den nächsten Jahren systematisch aus, um die 
Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft des Unterneh-
mens zugunsten des Schweizer Finanzplatzes zu stärken. 

Im Bereich Lastschriftverfahren wurden im Jahr 2008 die 
Vorbereitungen zur Teilnahme der Schweizer Banken am 
Euro-Lastschriftverfahren SEPA Direct Debit (SDD) getrof-
fen. Die Schweizer Banken werden im November 2009 
beim Start von SEPA Direct Debit von Anfang an mit  
dabei sein.

Zahlungsverkehr

– �Billag der drittgrösste Rechnungssteller der Schweiz, bietet E-Rechnung via PayNet an.





Im September 2008 fand für die Führungskräfte der Divisionen ein ganztägiger Workshop unter der Leitung 
des Group CEO Urs Rüegsegger sowie der übrigen Konzernleitungsmitglieder statt. Thematisiert wurden 
Vision, Mission und die Unternehmenswerte, um alle intensiv auf ihre Rolle als Vermittler der neuen Werte 
vorzubereiten. Gegenseitiges Kennenlernen stand ebenfalls im Mittelpunkt.

Gestärkt in die Zukunft
Kompetenzen erfolgreich unter einem Dach zusammengeführt

Die von der Konzernleitung definierten Wertepaare 
«Passion and Pride», «Respect and Trust» und «Innovation 
and Openness» bildeten den Seminarschwerpunkt. Dar-
gelegt wurden deren Herleitung sowie ihr Zusammen-
hang mit Vision und Marke. Anschliessende intensive 
Diskussionen sollten klären, wofür die Werte für jeden 
persönlich und für das Unternehmen stehen, wie sie den 
Arbeitsalltag bestimmen und welchen Einfluss sie auf 
das Verhalten der Führungskräfte haben. Ende Oktober 
startete eine Serie von Kulturworkshops für alle Mitar-
beitenden mit dem Ziel, die Wertepaare mit konkreten 
Inhalten aus dem Arbeitsalltag zu verknüpfen. Jede Mit-

arbeiterin und jeder Mitarbeiter an allen Standorten von 
SIX Group setzte sich mit den Wertepaaren auseinander.

Am 21. August trat SIX Group erstmals unter der neuen 
Dachmarke auf. Die Umsetzung von ersten Massnahmen 
wie Hausbeschriftung, Briefschaften, Give-aways glich 
einem Marathon mit ambitiösem «pace-setting». Heraus
fordernd war auch das Programm von CEO Urs 
Rüegsegger, der den Mitarbeitenden die neue Marke prä-
sentierte: 8:00 Uhr Technopark Zürich, 10:00 Uhr Börsen
gebäude Zürich, 12:30 Uhr Stadttheater Olten, 16:00 Uhr 
internationale Telefonkonferenz mit New York, Tokio und 
Paris, 18:00 Uhr Technopark Zürich.
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Mitarbeitende im Mittelpunkt

«Together we set the pace» – mit diesem Leitspruch 
wurde im August 2008 die neue Marke SIX Group 
intern lanciert. Weltweit rund 3500 Mitarbeitende ver­
einen innerhalb von SIX Group hohes Engagement, 
spezialisiertes Know-how und langjährige Erfahrung.

Seit dem Zusammenschluss der drei früheren Gruppen-
gesellschaften arbeitet SIX Group intensiv daran, die 
Anstellungsbedingungen zu harmonisieren und die 
gemeinsame Unternehmenskultur zu fördern. Ziel der 
Harmonisierungsprojekte ist es, den Mitarbeitenden in der 
Schweiz einheitliche Konditionen anzubieten und damit 
einen wichtigen Beitrag im fortschreitenden Integrations-
prozess zu leisten. 2008 wurden zudem umfangreiche 
Massnahmen im Bereich der kulturellen Integration umge-
setzt.

SIX Group will sich als attraktiver Arbeitgeber im Markt 
positionieren. Das Unternehmen bietet qualifizierten Mit-
arbeitenden interessante Herausforderungen, anspruchs-
volle Projekte und eine breite Palette von spannenden 
Aufgaben in den Geschäftsfeldern Wertschriftenhandel, 
Wertschriftendienstleistungen, Finanzinformationen und 
Zahlungsverkehr sowie in der Informatik und den Corpo-
rate Services.

Ende 2008 beschäftigte SIX Group weltweit 3500 Mitar-
beitende, davon 2410 in der Schweiz. Die Fluktuationsrate 
2008 betrug 9,8% für die Angestellten in der Schweiz. 
Überdurchschnittlich war die Fluktuation bei SIX Manage-
ment AG, was auf die hohe Projektdichte und die ausser-
gewöhnliche Veränderungsdynamik in der Integrations-
phase zurückzuführen ist. Der Personalaufwand betrug 
2008 insgesamt CHF 525,7 Mio.

Anstellungsbedingungen und Ausbildungsprogramm
Die Harmonisierung der Anstellungsbedingungen erfolgt 
vor dem Hintergrund einer nachhaltigen Unternehmens-
entwicklung. Im Berichtsjahr wurden elf Teilprojekte voran-
getrieben, die sich den Themen Entlöhnungssystem, Ziel-
vereinbarung und Leistungsbeurteilung, Bonusmodell, 
Fringe Benefits, Personenversicherungen, Pensionskasse, 

Hierarchiemodell und Titelsysteme, arbeitsvertragliche 
Bestimmungen, Sport- und Freizeitclub, Aus- und Weiter-
bildung sowie Lehrlingsausbildung widmeten. Wegen 
ihrer hohen Komplexität wurde die Umsetzung der mei-
sten Vorhaben auf Anfang 2010 festgelegt.

Bereits auf den 1. Januar 2009 konnte das gemeinsame 
Aus- und Weiterbildungsangebot zusammengestellt 
werden. Das neue Programm unterstützt die Mitarbeiten-
den in ihrer persönlichen und fachlichen Entwicklung. 
Verschiedene Trainings dienen der Förderung der Metho-
den-, Sozial-, Sprach- und Fachkompetenz. Mitarbeitende 
in leitenden Funktionen profitieren von einer modularen 
Führungsausbildung, und für Projektverantwortliche 
wurden spezialisierte Seminare integriert. Zudem unter-
stützt SIX Group Mitarbeitende bei externen Ausbildungen 
finanziell und zeitlich gemäss entsprechenden Verein
barungen. Ein mehrmonatiges Einführungsprogramm 
«Securities-Administrator-Lehrgang» bietet Quereinstei-
gern die Chance für eine Beschäftigung bei SIX Group. 
Das durchschnittliche Aus- und Weiterbildungsbudget 
betrug im Berichtsjahr CHF 1200 pro Mitarbeitenden.

Performance Management
Abgeschlossen wurde im Berichtsjahr die Definition des 
einheitlichen Zielvereinbarungs- und Leistungsbeurtei-
lungsprozesses (MbO, Management by Objectives) für die 
Mitarbeitenden in der Schweiz. Jeweils zu Jahresbeginn 
werden nach divisionsübergreifend gültigen Kriterien die 
Zielvereinbarungsgespräche und am Ende einer Quali
fikationsperiode die Leistungsbeurteilungen durchgeführt. 
Dieser verbindliche MbO-Prozess dient dazu, aus den stra-
tegischen Zielsetzungen individuelle Aufgaben abzuleiten 
sowie die persönliche Standortbestimmung und Karriere-
planung vorzunehmen.

Gesundheit und Work-Life-Balance
SIX Group ist sich der Bedeutung der Gesundheit und der 
Work-Life-Balance der Mitarbeitenden bewusst. Das 
Unternehmen bietet familienfreundliche Anstellungs
bedingungen mit Möglichkeiten zur Teilzeitarbeit. Zudem 
unterstützt SIX Group mit der 2008 erfolgten Lancierung 
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des neuen Sport- und Freizeitclubs eine breite Palette an 
Aktivitäten, die Begegnungen ausserhalb des gewohnten 
Arbeitsumfelds ermöglichen und einen wichtigen Beitrag 
zur kulturellen Integration leisten. Am Standort Selnau
strasse steht den Mitarbeitenden ein eigenes Fitness-Cen-
ter mit Sportgeräten zur Verfügung.

SIX Group setzt sich im Rahmen ihrer ethischen Grund-
sätze für ein angenehmes Arbeitsklima ein und toleriert 
keinerlei Form von Diskriminierung, Mobbing und sexu-
eller Belästigung am Arbeitsplatz. Im Bedarfsfall stehen 
den Mitarbeitenden eine professionelle Sozialberatung und 
Ansprechpartner der Abteilung Human Resources zur 
Verfügung. SIX Group kann zur psychologischen Unter-
stützung von Mitarbeitenden auch externe Hilfe in 
Anspruch nehmen.

Entlöhnung, Leistungen und Vorsorge
SIX Group wird per 1. Januar 2010 ein neues Entlöhnungs- 
und Bonusmodell definieren, mit dem Ziel, den Mitarbei-
tenden eine markt- und leistungsgerechte Gesamtver
gütung zu bieten. Attraktive freiwillige Leistungen (Fringe 
Benefits) und Sozialleistungen (Personenversicherungen 
und Personalvorsorge) werden die Entschädigungspakete 
abrunden.

Als anspruchsvoll erweist sich die Vereinheitlichung der 
beruflichen Vorsorge der 2. Säule. Im Zuge der Harmoni-
sierung der Anstellungsbedingungen entsteht auf der Basis 
der bisherigen, erfolgreichen Personalvorsorgestiftung ein 
modernes, flexibles Vorsorgewerk, das einerseits den heu-
tigen variablen Beschäftigungsstrukturen und gesellschaft-
lichen Anforderungen gerecht wird, andererseits für die 
Mitarbeitenden ein langfristig solides Fundament bildet.

Kommunikation
Für die interne Kommunikation nutzt SIX Group diverse 
Kanäle, die 2008 für die Ansprache der ganzen Gruppe 
neu eingeführt wurden. Dazu gehören für zeitgerechte 
Informationen das Intranet und E-Mail-Versände. Dem 
internationalen Charakter des Unternehmens entspre-
chend, wird auf Gruppenebene in Deutsch, Englisch und 
Französisch kommuniziert. Fünf- bis sechsmal jährlich 
erscheint in gedruckter bzw. elektronischer Form die Mit-
arbeiterzeitung Connect, ebenfalls in drei Sprachen. Für 
den direkten, persönlichen Austausch führen die Divisi-
onen und Corporate-Services-Abteilungen regelmässig 
Mitarbeiterveranstaltungen durch. Wie in ihrer Informati-
onspolitik festgehalten, teilt SIX Group Informationen von 
gruppenweitem Interesse gleichzeitig den Mitarbeitenden 
und der Öffentlichkeit mit. Um das Zusammenwachsen 
innerhalb von SIX Group zu fördern, wurden bereits 2008 
die Mitglieder des obersten Führungskaders zusammen-
gezogen. 2009 werden diese Aktivitäten weitergeführt.

Kulturelle Integration
Im Rahmen des Integrationsprozesses lancierte SIX Group 
im Sommer 2008, gleichzeitig mit der Lancierung der 
neuen Marke, ein umfangreiches Kulturprojekt (siehe Bild-
collage Seite 32/33). In gegen 40 Workshops wurden – 
moderiert von Vertretern der obersten Führungsebenen – 
mit den Mitarbeitenden Vision, Mission und Werte von 
SIX Group diskutiert und verankert. In einer konzernweiten 
Mitarbeiterbefragung im In- und Ausland werden 2009 
der Stand der kulturellen Integration und die Mitarbeiter-
zufriedenheit überprüft. Die Mitarbeiterbefragung soll 
künftig alle zwei Jahre durchgeführt werden.

Mitarbeitende

per 31.12. 2008 2007

Anzahl Mitarbeitende Inland (Head) 2410 2302

Anzahl Mitarbeitende Ausland (Head) 1090 1105

Total Anzahl Mitarbeitende (Head) 3500 3407

Anzahl Mitarbeitende Inland (FTE) 2292,6 2195,3

Anzahl Mitarbeitende Ausland (FTE) 1067,9 1077,7

Total Anzahl Mitarbeitende (FTE) 3360,5 3273,0

Anzahl Frauen Inland (Head) 652 614

Anzahl Frauen Ausland (Head) 397 419

Total Anzahl Frauen 1049 1033

Anzahl Männer Inland (Head) 1758 1688

Anzahl Männer Ausland (Head) 693 686

Total Anzahl Männer 2451 2374

Personalstruktur 2008 (2007)

per 31.12. 2008 2007

Anzahl Mitarbeitende Inland (Head)
– Mitarbeitende
– Kader
– Direktion

1488
798
124

1464
726
112

Anzahl Mitarbeitende Ausland (Head)
– Mitarbeitende
– Kader
– Direktion

929
143

18

930
154

21
Lernende (Neue kaufmännische Grundbildung  
NKG und InformatikerInnen)

38 38
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Engagement für eine nachhaltige Entwicklung

Als tragender Pfeiler der Schweizer Finanzplatz-Infra­
struktur ist für SIX Group Nachhaltigkeit oberstes 
Gebot. Nur eine nachhaltige Unternehmensentwick­
lung vermag längerfristig die Wettbewerbsfähigkeit 
der Infrastruktur zu sichern und die Unabhängigkeit 
des Finanzplatzes zu wahren. Folglich darf sich nach­
haltige Unternehmensführung nicht auf die finanzielle 
Führung von SIX Group beschränken, sondern muss 
auch andere Aspekte integral berücksichtigen.

Unter Nachhaltigkeit wird bei SIX Group eine verantwor-
tungsbewusste, langfristig ausgerichtete Unternehmungs-
führung verstanden. Sie berücksichtigt in gleicher Weise 
Kunden, Eigentümer, Mitarbeitende, Gemeinwesen und 
Umwelt. Mit der Gründung von SIX Group wurde die Gele-
genheit  genutzt, Aspekte der Nachhaltigkeit im Repor-
tingprozess aufzugreifen. Dabei stellen die Richtlinien der 
Global Reporting Initiative (GRI) eine Orientierungshilfe 
dar. Die GRI ist eine nicht gewinnorientierte Vereinigung, 
die mit verschiedenen privaten und öffentlich-rechtlichen 
Organisationen zusammenarbeitet, um möglichst grosse 
Transparenz und Vergleichbarkeit im Nachhaltigkeitsre
porting zu erreichen.

Inhaltlich stehen für SIX Group unter Nachhaltigkeit vier 
Aspekte im Vordergrund:
–	� Konsequentes Risikomanagement
–	� Verantwortungsbewusster Betrieb der Finanzplatz-Infra-

struktur
–	� Soziales und kulturelles Engagement
–	� Ökologisches Verantwortungsbewusstsein

Die Richtlinien der GRI decken auch den Umgang mit den 
Mitarbeitenden ab. Für SIX Group haben die Mitarbeiten-
den eine grosse Bedeutung, denn ohne deren langjährige 
Erfahrung und hohe Expertise kann die Gruppe die 
Ansprüche an die Finanzplatz-Infrastruktur nicht erfüllen. 
Deshalb wird den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
diesem Geschäftsbericht eine eigene Sektion gewidmet 
(siehe Seite 34).

Verantwortungsbewusster Umgang mit Risiken
Ein sorgfältiger und bewusster Umgang mit Risiken bildet 
die Grundlage für eine langfristige Partnerschaft mit 
Kunden und Marktteilnehmern, der Schweizerischen 
Nationalbank (SNB), den Aufsichtsbehörden und den Mit-
arbeitenden. Entsprechend ist das Management von 
Risiken integraler Bestandteil der Führung auf allen Stufen 
der Organisation. Aus dem Zusammenschluss von SWX 
Group, SIS Group und Telekurs Group zu SIX Group resul-
tiert ein neues Risikoprofil, das eine gruppenweite Betrach-
tung in allen Tätigkeitsbereichen erforderlich macht.

Operationellen Risiken wird besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet: Es gehört zum Selbstverständnis von SIX 
Group, ihren Kunden durch erstklassige Performance der 
bereitgestellten Infrastruktur und Dienstleistungen eine 
effiziente und sichere Abwicklung ihrer Prozesse zu 
ermöglichen. Die einwandfreie Stabilität und Integrität der 
Systeme und Prozesse wird durch umfangreiche Mass-
nahmen der Risikoprävention und -kontrolle gewährleistet. 
In Notfällen oder Krisen wird der Betrieb durch eine eigene 
Business-Continuity-Organisation sichergestellt, die in 
enger Abstimmung mit dem Business Continuity Planning 
des Schweizer Finanzsektors steht.

Die Wettbewerbsfähigkeit von SIX Group basiert nicht 
zuletzt auf einer erfolgreichen Umsetzung der Entwick-
lungsprojekte. Ein umfassendes Projektreporting stellt die 
zeitnahe Überwachung des Projektfortschritts sicher und 
hilft, die Realisierungsrisiken zu mindern.

In den Geschäftsfeldern Wertschriftenhandel, Wertschriften
dienstleistungen und Zahlungsverkehr wie auch im eige-
nen Anlagebereich werden Finanzmarktrisiken durch SIX 
Group mit Hilfe von Limiten gesteuert und zeitnah über-
wacht. Insbesondere im Clearing und im Settlement setzt 
das Unternehmen mehrstufige, ausgereifte Techniken des 
Risikomanagements ein.



37  SIX Group Geschäftsbericht 2008

Dank langjähriger Verlässlichkeit ihrer Unternehmen 
geniesst SIX Group eine gute Reputation, die auf der 
Sicherheit der Systeme sowie der Zuverlässigkeit und 
Transparenz gegenüber der Öffentlichkeit beruht. Dennoch 
können Reputationsrisiken entstehen. Deshalb wird einem 
möglichen Reputationsschaden durch die gesamte Orga-
nisation entgegengewirkt.

Aus der Risikosituation ergibt sich ein umfangreiches Auf-
gabenfeld im Management der Risiken, das auf allen Ebe-
nen der Unternehmensstruktur hohen Einsatz erfordert. 
Aus diesen Notwendigkeiten heraus hat SIX Group ein 
Risikomanagementkonzept entwickelt, das sich an inter-
national anerkannten Standards orientiert und gleichzeitig 
den Bedürfnissen und Besonderheiten der Gruppe gerecht 
wird. Die leitenden Grundsätze und die Philosophie im 
Umgang mit Risiken sind in der Risikopolitik von SIX 
Group dargelegt. Organisation, Strukturen, Kompetenzen 
und Verantwortungen sind dort konkret definiert und die 
Grundlagen im Umgang mit den verschiedenen Risikoar-
ten wie auch die Risikobereitschaft beschrieben.

SIX Group unterscheidet klar zwischen Risikoverantwor-
tung, Risikomanagement und Risikokontrolle. Die Verant-
wortung für das Risiko der Gruppe trägt der Verwaltungs-
rat. Er ist für die Schaffung und Aufrechterhaltung einer 
geeigneten internen Kontrolle der Risikosituation verant-
wortlich. Diese Aufgabe wird vom Risk Committee des 
Verwaltungsrates wahrgenommen. Der Verwaltungsrat 
genehmigt die Risikopolitik und delegiert Aufgaben des 
Risikomanagements.

Das Risikomanagement liegt in der Verantwortung der 
Mitglieder des Group Executive Board (GExB). Innerhalb 
der einzelnen Geschäftsfelder widmen sich eigene Abtei-
lungen den speziellen Erfordernissen des Risikomanage-
ments. Auf Gruppenebene werden die Geschäftsfelder 
durch die Fachstellen Corporate Development für strate-
gische Risiken, Corporate Security Officer für Sicherheits-
risiken, den Compliance Officer wie auch durch die Divi-
sion Finance & Risk unterstützt.

Die Risikokontrolle von SIX Group geschieht unabhängig 
von der Linienverantwortung. Sie wird vom Chief Risk 
Officer (CRO) durchgeführt, der auch für die Methodik der 
Risikokontrolle verantwortlich ist. Die periodische Bericht-
erstattung über die Risikosituation der Gruppe geschieht 
zuhanden des GExB und des Risk Committee des Verwal-
tungsrates.

Die Überwachung des Risikomanagements und der Risi-
kokontrolle wird durch die interne und externe Revision 
sichergestellt.

Verantwortung für die Finanzplatz-Infrastruktur
Die Gründung von SIX Group ist unter anderem auch Aus-
druck des Willens der Eigentümer, die Finanzplatz-Infra-
struktur unter der Kontrolle der Nutzer zu halten und län-
gerfristig die Unabhängigkeit zu wahren. Untermauert wird 
diese Absicht durch den auf 20 Jahre ausgelegten Aktio-
närsbindungsvertrag. Damit steht die langfristige und 
nachhaltige Entwicklung des Unternehmens im Zentrum 
des Aktionärsauftrags.

SIX Group betreut zahlreiche für die Funktionsfähigkeit 
des Finanzplatzes zentrale Systeme. Ein fehler- und unter-
bruchsfreier Betrieb steht dabei im Zentrum. Systemarchi-
tektur, Zuständigkeiten und Abläufe werden bewusst auf 
dieses Ziel ausgerichtet. Gleiches gilt auch für die zur 
Anwendung kommenden Sicherheitsstandards. Insgesamt 
geniesst die Betriebssicherheit gegenüber der Wirtschaft-
lichkeit Priorität.

Im Rahmen der Selbstregulierung nimmt SIX Group für 
die Börse zusätzlich zum Betrieb der Infrastruktur die 
Zulassung und die Überwachung des Handels wahr. Die 
Gleichbehandlung aller Teilnehmer sowie das Unterbinden 
von Missbräuchen sind oberstes Gebot. Unter der Aufsicht 
der FINMA wird diese Aufgabe von der neu geschaffenen 
Organisationseinheit SIX Exchange Regulation, die direkt 
dem Verwaltungsratspräsidenten unterstellt ist, wahrge-
nommen (vgl. dazu die Ausführungen unter Regulierung, 
Seite 40).

Nachhaltigkeit
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Nachhaltigkeit

Wichtiges Element einer nachhaltigen Geschäftsentwick-
lung ist auch die laufende Anpassung der Dienstleistungen 
an die sich ändernden Bedürfnisse der Kunden. Die Swiss 
Value Chain als zentrales Element der Schweizer Finanz-
platz-Infrastruktur stellt – obwohl bereits rund 20 Jahre  
alt – noch heute eine zukunftsorientierte Leistung dar. Es 
ist Aufgabe und Anspruch von SIX Group, durch Innova-
tion die Wettbewerbsfähigkeit der Infrastruktur zu sichern. 
Nur so ist ein nachhaltiger Erfolg der Teilnehmer und Nut-
zer möglich. Die Unterstützung der Kunden ist deshalb 
auch wesentliches Element der Vision von SIX Group. Sie 
ist bestrebt, gegenüber den Teilnehmern und Nutzern 
einen offenen und direkten Dialog zu pflegen. Dazu gehört 
zum Beispiel das Einbinden der Kunden in Fragen der Aus
gestaltung der Dienstleistungen über Kommissionen oder 
User Groups.

Gesellschaftliches Engagement
Als Betreiberin der Finanzplatz-Infrastruktur ist sich SIX 
Group ihrer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst. 
Management und Verwaltungsrat wollen einen Beitrag zu 
Gesellschaft und Umwelt leisten. Auch im abgelaufenen 
Geschäftsjahr wurden zahlreiche Aktivitäten wahrgenom-
men, deren vollständige Aufzählung den verfügbaren Platz 
sprengen würde.

SIX SIS fördert das Wertpapiermuseum Wertpapierwelt 
in Olten, Ausstellungsort der weltweit bedeutendsten 
Sammlung historischer Wertpapiere. Mit über 8000 Expo-
naten wird die Entwicklung von den Anfängen der Akti-
engesellschaften bis in die heutige Zeit auf eindrückliche 
Weise dokumentiert. Seit 2003 gestaltet eine vollamtliche 
Kuratorin verschiedene Ausstellungen zu den Themen 
Wertpapiere, Börsen und Finanzen. Unter dem Titel 
«Hausse und Baisse» wird den Besuchern seit Oktober 
2008 der wechselhafte Verlauf der Börsen präsentiert.

Im Jahr 2009 wird ein neues Sponsoringkonzept für die 
gesamte SIX Group erarbeitet. Im Geschäftsjahr 2008 wur-
den die Leistungen noch von den einzelnen Gesellschaften 
erbracht. Dazu gehörten die folgenden Beispiele:
–	� Dem Verein Kinderkrippe Sonnhalde, Zürich, werden 

günstig Räume zur Verfügung gestellt.
–	� Im Rahmen verschiedener Weihnachtsaktionen werden 

Spendengelder verschiedenen gemeinnützigen Organi-
sationen zugeführt.

–	� Unterstützung des Bildungswesens in Senegal durch 
Schenkung ausgedienter, jedoch noch uneingeschränkt 
funktionstauglicher IT-Hardware.

Ökologisches Verantwortungsbewusstsein
Für SIX Group sind ökologische Anliegen ein wesentliches 
Element einer nachhaltigen Unternehmensführung. SIX 
Group hat sich zum Ziel gesetzt, Energieverbrauch, Schad-
stoffausstoss und Abfallmengen zu reduzieren. Mit dem 
Zusammenschluss wurde deshalb eine systematische 
Erhebung der entsprechenden Daten eingeleitet. Nach-
folgend sind die bereits heute verfügbaren Informationen 
zu den drei Hauptstandorten in Zürich (Selnau, Brand-
schenke und Hardturm) sowie der Gebäude in Olten kom-
mentiert.

SIX Group ist Mitglied im Zürcher Energiemodell und ver-
pflichtet sich zu einer jährlichen Effizienzsteigerung von 
2%. Insgesamt wurden an den besagten Standorten im 
letzten Geschäftsjahr 5270 MWh Energie für Heizen und 
Kühlen aufgewendet. Bemerkenswert ist dabei, dass der 
Standort Hardturm ausschliesslich mit Fernwärme aus 
einer Kehrichtverbrennung beheizt wird, was einen Anteil 
von rund 53% am Gesamtverbrauch ausmacht.
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Nachhaltigkeit

Der Stromverbrauch umfasste im Berichtsjahr 30 848 MWh. 
Für den Standort Selnaustrasse, auf den knapp 30% ent-
fallen, wurde vollumfänglich Strom aus erneuerbaren 
Energien wie Solar, Wasserkraft, Wind oder Biomasse 
bezogen. Aus diesem Grund gehört SIX Swiss Exchange 
zu den Empfängerinnen des «prix naturemade», der Unter-
nehmen auszeichnet, die auf vorbildliche Weise ihren 
Strombedarf durch erneuerbare Energien abdecken.

Sämtliche Abfälle von SIX Group werden sorgfältig 
getrennt und separat behandelt. Papierabfälle werden aus 
Gründen des Datenschutzes und der Vertraulichkeit 
geschreddert und recycelt. Insgesamt sind im Jahr 2008 
an den bezeichneten Standorten 202 Tonnen Altpapier und 
204 Tonnen Kehrichtabfall entstanden. Die ausgestossenen 
Schadstoffe (CO2) beschränken sich auf die monatlichen 
Tests der Diesel-Notstromanlage.

Energie 20081

Standort2 Heizen/Kühlen in MWh Bemerkungen

Selnaustrasse 1 723 Gas zum Heizen und Kühlen

Brandschenkestrasse und Olten 746 Gas zum Heizen

Hardturmstrasse 2 801 Fernwärme zum Heizen

Total Wärme (SIX Group) 5 270

Standort2 Strom in MWh Bemerkungen

Selnaustrasse 8 683 2% Solarstrom, 18% Wasserkraftanlagen, 80% Windanlagen und Biomasse

Brandschenkestrasse und Olten 1 550 100% Kernkraft

Hardturmstrasse 20 615 0,1% Solarstrom, 99,9% Kernkraft, nicht zertifizierte Wasserkraft und Kehrichtverbrennung

Total Strom (SIX Group) 30 848

Abfall 20081

Standort2

Papier/Zeitungen  
in Tonnen Kehrichtabfall in Tonnen

Selnaustrasse 42 56

Brandschenkestrasse und Olten 90 42

Hardturmstrasse 70 106

Total Abfall (SIX Group) 202 204

1	�Diese Erhebungen wurden im Berichtsjahr 2008 zum ersten Mal durchgeführt. Aus diesem Grund sind keine Vergleichswerte früherer Jahre vorhanden.
2	�Im Integrationsjahr 2008 konnten vorerst die Schweizer Hauptgebäude statistisch ausgewertet werden. Eine Erweiterung auf die wichtigsten ausländischen Standorte wird in den 
kommenden Monaten angestrebt.
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Aufsicht und Regulierung von SIX Group

Die Regulierung der Finanzmärkte im weitesten Sinn 
ist für SIX Group von besonderer Bedeutung. Einer­
seits werden verschiedene Aktivitäten von Regulie­
rungs- oder Aufsichtsorganen wie der Eidgenössischen 
Finanzmarktaufsicht (FINMA) oder der Schweizeri­
schen Nationalbank (SNB) überwacht. Andererseits ist 
SIX Group beim Börsenhandel im Rahmen der Selbst­
regulierung selber Trägerin der Aufsichtsstruktur.

Die Pflege und Erhaltung der gegenwärtigen regula
torischen Rahmenbedingungen auf dem Schweizer Finanz-
platz sind SIX Group wichtig. Sie steht in intensivem 
Kontakt mit der SNB und der FINMA, achtet streng auf 
Einhaltung der Grundsätze und Regeln der Compliance 
und sichert damit einwandfreie Integrität.

Anpassung der Selbstregulierung der Börsen
Die Regelung, Kontrolle und Überwachung des Börsen-
betriebs basiert auf dem vom Gesetzgeber vorgegebenen 
Prinzip der Selbstregulierung. Zu regeln sind sowohl die 
Zulassung der Effekten wie die Pflichten der Emittenten 
nach der Zulassung. Gleiches erfolgt für die Teilnehmer. 
Zudem sind die nötigen Instanzen zur Durchsetzung der 
Regeln zu etablieren.

Für die Börsen SIX Swiss Exchange, Scoach Schweiz und 
Eurex Zürich wurden diese Funktionen für die Emittenten-
regulierung bisher von der Zulassungsstelle und dem 
Geschäftsfeld Zulassung von SIX Swiss Exchange. Für den 
Bereich der Teilnehmerregulierung zeichnete die unabhän-
gige Überwachungsstelle verantwortlich, die dem Verwal-
tungsratspräsidenten von SIX Group direkt rapportierte.

Um die Selbstregulierung zu stärken und die Unabhängig-
keit der Selbstregulierungsorgane gegenüber dem opera-
tiven Geschäft zu verbessern, wurde die Struktur der 
Selbstregulierung 2008 grundlegend überarbeitet. Neu 
sind seit Januar 2009 die Funktionen der Emittenten- und 
der Teilnehmerregulierung zusammengefasst. Damit sind 
alle für die Regulierung zuständigen Einheiten aus den 
operativen Linienfunktionen herausgelöst.

Die bisherige Zulassungsstelle, neu Regulatory Board, ist 
für den Erlass von Regeln für Emittenten wie auch Teil-
nehmer zuständig. Die erlassenen Regeln unterliegen wie 
bisher der Genehmigung durch die FINMA.

SIX Exchange Regulation ist für den Vollzug der Regeln 
zuständig. In diesem Bereich sind die Funktionen Listing 
& Enforcement für die Emittenten und Surveillance & 
Enforcement für die Teilnehmer zusammengefasst. Der 
Leiter rapportiert in operativen Fragen direkt dem Verwal-
tungsratspräsidenten von SIX Group und in Fachfragen 
dem Präsidenten des Regulatory Board. Das Schieds
gericht von SIX Swiss Exchange, die unabhängige Be- 
schwerdeinstanz und die Sanktionskommission sind in 
ihrer Funktion und Tätigkeit von dieser Neugestaltung 
nicht betroffen.

Die gewählte Lösung verbindet die Vorteile der heutigen 
praxisnahen und flexiblen Regulierung mit einer gestärkten 
Unabhängigkeit der regulatorischen Strukturen. Sie trägt 
auch internationalen Entwicklungen Rechnung und stärkt 
damit die Leistungsfähigkeit und Reputation des Börsen-
platzes Schweiz.

Gleichzeitig wurden die Regularien der Emittentenregu-
lierung einer umfassenden Überarbeitung unterzogen, 
primär, um das in den letzten Jahren aufgrund der Markt
entwicklungen rasch gewachsene Regelwerk wieder in 
eine einheitliche Fassung zu bringen. Die Arbeiten sind 
abgeschlossen; die Inkraftsetzung ist auf den 1. Juli 2009 
vorgesehen.

Überwachung systemisch bedeutsamer 
Abwicklungssysteme
Die SNB hat gemäss Art. 5 Abs. 2 Bst. e des Nationalbank
gesetzes den Auftrag, zur Stabilität des Finanzsystems 
beizutragen. Im Rahmen dieses Auftrags überwacht die 
Notenbank die systemisch bedeutsamen Zahlungs- und 
Effektenabwicklungssysteme in der Schweiz. Diese können 
Ursache bzw. Kanal zur Ausbreitung einer systemischen  
Krise sein, also zu schwerwiegenden Kredit- oder Liqui
ditätsproblemen bei Finanzintermediären führen und 
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dadurch unter Umständen die Stabilität des Finanzsystems 
gefährden.

SIX Group bzw. ihre Tochtergesellschaften als Betreibe-
rinnen der von der SNB als systemisch bedeutsam erach-
teten Systeme SIC (Interbank-Zahlungssystem), SECOM 
(Wertschriftenabwicklungssystem) und SIX x-clear (Zen-
trale Gegenpartei) müssen die in der Nationalbankverord-
nung festgelegten Mindestanforderungen erfüllen.

Im Auftrag der SNB erbringt SIX Interbank Clearing Dienst-
leistungen, die im systemisch bedeutsamen SIC-System 
zur Zahlungsabwicklung notwendig sind. Die SNB als 
Systemmanagerin des SIC führt für die teilnehmenden 
Finanzinstitute Girokonten, die den Kern des Systems 
bilden. Die Zusammenarbeit zwischen SNB und SIX Inter-
bank Clearing in den Bereichen Betrieb, Unterhalt und 
Weiterentwicklung ist vertraglich geregelt.

Die Sicherheitsanforderungen zur Reduktion der tech-
nischen und operationellen Risiken im SIC basieren auf 
internationalen IT-Standards. Die Anforderungen an die 
Organisation und die Transparenz orientieren sich an gän-
gigen Corporate-Governance-Grundsätzen.

Die Mindestanforderungen, deren Einhaltung von der SNB 
überwacht wird, zielen in erster Linie auf die Reduktion 
von systemischen Risiken ab. Sie beziehen sich auf die 
Bereiche Organisation, Information der Öffentlichkeit, 
vertragliche Grundlagen, Kontrolle und Begrenzung der 
Kredit- und Liquiditätsrisiken und der Zahlungsmittel. Sie 
beinhalten aber auch Sicherheitsanforderungen zur Reduk-
tion und Kontrolle der technischen und operationellen 
Risiken sowie an die Informationssicherheit und den 
Systemzugang.

Insgesamt zeichnen sich die systemisch bedeutsamen 
Schweizer Systeme durch hochgradige Sicherheit und 
Effizienz aus. Die Architektur dieser Infrastrukturen trägt 
zur Minimierung von Risiken bei, die typischerweise mit 
der Abwicklung von Zahlungen und Wertschriftentrans-
aktionen verbunden sind. Die Integration dieser An- 

wendungen erlaubt eine effiziente, hochautomatisierte 
Transaktionsabwicklung sowie die Minimierung der damit 
verbundenen systemischen Risiken.

Banken- und konsolidierte Aufsicht durch FINMA
Neben der Systemaufsicht durch die SNB bei den Zah-
lungs- und Effektenabwicklungssystemen unterstehen 
Teile von SIX Group auch der direkten Institutsaufsicht 
durch die FINMA. SIX SIS und SIX x-clear besitzen seit 
1999 bzw. 2003 je den Bankenstatus und müssen die 
einschlägigen Vorschriften für Banken in der Schweiz ein-
halten. Nebst den Eigenmittel- und Risikoverteilungs
vorschriften zählen dazu die Vorgaben betreffend die 
Gewährsträger, die innere Organisation und die Gewalten-
trennung. Änderungen an Statuten, Organisations- und 
Geschäftsreglementen bedürfen der vorgängigen Geneh-
migung durch die FINMA.

Obwohl der grössere Teil von SIX Group nicht unter die 
Banken- bzw. Börsenregulierung fällt, stuft sie die FINMA 
aufgrund ihrer Wichtigkeit für den Finanzplatz als Finanz-
konzern im Sinne des Bankengesetzes ein. Darum unter-
steht SIX Group auf konsolidierter Ebene, wenn auch mit 
Ausnahmen, der Institutsaufsicht durch die FINMA. Was 
bedeutet, dass auch auf Gruppenebene die Gewährsträger, 
die innere Organisation, die Organisations-, Kompetenz- 
und Geschäftsreglemente wie auch die Reglemente zur 
Risikokontrolle und zum Risikomanagement der Geneh-
migung durch die FINMA bedürfen.

Regulierung

Die Organe der Selbstregulierung der Börsen

VRP SIX Group

SIX Exchange Regulation

Surveillance & Enforcement Listing & Enforcement Informationen zu den Organen finden Sie auf dem Web unter  
http://www.six-swiss-exchange.com/admission/board_de.html.

Regulatory Board

Schiedsgericht
Beschwerdeinstanz
Sanktionskommission





Respect and Trust

Respekt und Vertrauen entstehen durch ein partnerschaftliches Miteinander, ein Klima  
der Achtung, Fairness und Anerkennung, eine offene und ehrliche Kommunikation nach 
aussen und innerhalb der Organisation. Verantwortung bestimmt unser Handeln gegen-
über Kunden, Mitarbeitenden und Aktionären. Sie sind unsere Partner – Sie können sich 
auf uns verlassen.

SIX SIS konnte mit der Beteiligung an Link Up Markets, einem Joint Venture von sieben Central 
Securities Depositories, die Effizienz im Post-Trade-Prozess erhöhen und gleichzeitig die 
Verwahr- und Abwicklungskosten für die Kunden reduzieren.
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Organisation und Verantwortlichkeiten

Managementstruktur und Aktionariat
Die SIX Group AG ist eine nicht kotierte Aktiengesellschaft mit Sitz in Zürich. Sie ist Anfang 2008 aus dem Zusammen-
schluss von SWX Group, SIS Group und Telekurs Group hervorgegangen. Die SIX Group AG ist in sieben Divisionen 
aufgeteilt.

Beteiligungen
Die Gruppe besteht aus insgesamt 75 rechtlichen Einheiten. Die einzelnen Beteiligungen der SIX Group AG sind im Finanz
bericht dargestellt, der im Internet aufliegt: http: / / www.six-group.com  /  about  /  publications  /  annual_report_de.html.

Cash
Markets

Securities
Services

Financial
Information

Multipay Cards &
Payments

IT & 
Logistics

Finance &
Risk

Verwaltungsrat

SIX Group
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Im Aktionariat sind alle bisherigen Eigentümer der Fusions
partner vertreten. Die Aktien sind so gestreut, dass keine 
Eigentümer- bzw. keine Bankenkategorie über eine abso-
lute Mehrheit verfügt. Zwischen den Aktionären besteht 
ein Aktionärsbindungsvertrag.

Nähere Angaben zu Konzernstruktur und nicht konsoli-
dierten Beteiligungen finden sich im Finanzbericht.

Kapitalstruktur
Das Aktienkapital der SIX Group AG beträgt CHF 19 521 905 
und ist eingeteilt in 19 521 905 Namenaktien mit einem 
Nennwert von je CHF 1. Davon sind 607 864 (3,11%) im 
Eigentum von SIX Group (eigene Aktien). Die Übertrag
barkeit der Namenaktien ist nach Massgabe der Statuten 
beschränkt.

Mitwirkungsrecht der Aktionäre
Der Übergang von Aktien bedarf der Genehmigung durch 
den Verwaltungsrat. Die Zustimmung kann aus wichtigen 
Gründen, die in den Statuten genannt sind, verweigert 
werden; vorbehalten ist Art. 685b Abs. 4 OR.

Ein Beschluss der Generalversammlung, der mindestens 
zwei Drittel der vertretenen Aktienstimmen und die abso-
lute Mehrheit der vertretenen Aktiennennwerte auf sich 
vereinigt, ist in Ergänzung zu den gesetzlichen Quorums-
vorschriften von Art. 704 Abs. 1 OR erforderlich für:
1.	die Erleichterung oder Aufhebung der Beschränkung 

der Übertragbarkeit der Namenaktien;
2.	die Umwandlung von Namenaktien in Inhaberaktien;
3.	die Auflösung der Gesellschaft mit Liquidation;
4.	die Abänderung dieses Artikels.

Organisation und Verantwortlichkeiten

Ordentliches Aktienkapital CHF 19 521 905.00

Genehmigtes Aktienkapital –

Bedingtes Aktienkapital –

Namenaktien (Nennwert CHF 1) 19 521 905 Stück

Valorennummer 37682280
per 31.12.2008

Aktionärsstruktur
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Verwaltungsrat

Mitglieder des Verwaltungsrates

Prof. Dr. Peter Gomez***, Präsident
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 5. Mai 2006, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: Studium, Promotion und 
Habilitation an der Universität St. Gallen.

Beruflicher Hintergrund
1975 – 1976 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Universität  
St. Gallen. 1977 – 1978 Visiting Professor, State University 
of New York, Binghamton, USA. 1979 – 1983 Mitglied der 
Geschäftsleitung, Ringier-Gruppe, Zürich. 1983 – 1989 Mit-
glied der Geschäftsleitung, Distral-Gruppe, Zürich. 
1989 Gründungspartner Valcor AG, Küsnacht. Seit 1990  
Ordentlicher Professor für Betriebswirtschaft, Direktor 
Institut für Betriebswirtschaft (IfB), Universität St. Gallen. 
1995 – 1998 Vorstand Betriebswirtschaftliche Abteilung 
und Prorektor, Universität St. Gallen. 1999 – 2005 Rektor, 
Universität St. Gallen. Seit 2005 Dean, Executive School 
of Management, Technology and Law, Universität St. Gallen. 
2006 – 2007 Präsident des Verwaltungsrates, SWX Group 
und Eurex Gruppengesellschaften Zürich/Frankfurt. Seit 
2008 Präsident des Verwaltungsrates, SIX Group AG.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Präsident, Max Schmidheiny-Stiftung, Universität  

St. Gallen
−	Stiftungsrat, IHEID Institut de hautes études interna

tionales et du développement, Genf
−	Hochschulrat, RWTH Rheinisch-Westfälische Techni

sche Universität Aachen, Aachen
−	Stiftungsrat, St. Galler Stiftung für Internationale Stu-

dien, St. Gallen
−	Mitglied, Kuratorium der Alfred Herrhausen Gesellschaft 

für Internationalen Dialog, Frankfurt
−	Mitglied, Geschäftsleitender Ausschuss Institut für 

Medien- und Kommunikationsmanagement, For-
schungsinstitut für Empirische Ökonomie und Wirt-
schaftspolitik, Forschungscenter für Family Business, 
Leadership and Values in Society, Lateinamerikastudien 
und Sino-Swiss Relations, Universität St. Gallen

−	Mitglied, Board der WDA World Demographic Associ-
ation, St. Gallen

−	Stiftungsrat, HSG Alumni, Universität St. Gallen
−	Stiftungsrat, Swiss Finance Institute, Zürich
−	Prof. Dr. Peter Gomez ist Präsident verschiedener Ver-

waltungsräte von Gruppengesellschaften

Dr. Romeo Lacher**, Vizepräsident
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 1. Januar 2008, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: Studium der Betriebswirt-
schaftslehre, Universität St. Gallen; Promotion zum Dr. oec. 
HSG; AMP, Harvard Business School, Boston, USA.

Beruflicher Hintergrund
Nach Studium drei Jahre Berufserfahrung in Versiche-
rungswirtschaft. 1990 – 1993 Leiter Marketing Promotion, 
Credit Suisse, Zürich. 1994 – 1997 Leiter Produktentwick-
lung/Produktmanagement Retail Banking, Credit Suisse, 
Zürich. 1997 – 2000 Leiter Retail-Kundengeschäft Credit 
Suisse. 2000 – 2003 Leiter Produktmanagement Banking 
Products und Internet Banking, Credit Suisse, Zürich. 
2004 – 2006 Mitglied der Geschäftsleitung und Leiter Ope-
rations, Credit Suisse, Zürich. Seit 2006 Member of the 
Private Banking Management Committee / Global Head 
of Private Banking Operations, Credit Suisse.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Präsident des Verwaltungsrates, SIX Interbank Clearing, 

Zürich
−	Mitglied des Verwaltungsrates, Swisscard AECS AG, 

Horgen
−	Mitglied des Verwaltungsrates, CLS Group Holdings 

AG, Zürich



Stephan Zimmermann***, Vizepräsident
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 1. Januar 2008, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: Wirtschaftsinformatiker.

Beruflicher Hintergrund
1996 – 1997 Leiter, Geschäftsfeld Services, Mitglied der 
Geschäftsleitung, Schweizerischer Bankverein (SBV), 
Zürich. 1997 Mitglied der erweiterten Konzernleitung, 
Schweizerischer Bankverein (SBV), Zürich. 1998 – 2002  
Leiter Operations, Division Privat- und Firmenkunden, 
UBS AG, Zürich. 2002 – 2005 Leiter Operations, Wealth 
Management & Business Banking, UBS AG, Zürich. Seit 
2005 Chief Operations Officer, Global Wealth Manage-
ment & Business Banking, UBS AG, Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Vizepräsident des Verwaltungsrates, SWIFT Scrl, La 

Hulpe, Belgien

*	 Mitglied Audit Committee
**	 Mitglied Nomination & Compensation Committee
***	Mitglied Risk Committee

Dr. Philipp Halbherr*
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 20. September 
2008, gewählt bis 2011. Ausbildung: Universität Zürich: Stu-
dium der Volkswirtschaft und Promotion zum Dr. oec. publ.

Beruflicher Hintergrund
1983 – 1987 Nationales Forschungsprogramm No. 9 «Wirt-
schaftsentwicklung», Adjunkt der Programmleitung. 
1984 – 1987 Dozent, HWV, Zürich. 1977 – 2003 Verschie-
dene Lehraufträge, Universität Zürich. 1987 – 1989 For-
schungsstipendium des Schweizerischen Nationalfonds, 
Stanford University, USA. 
Zürcher Kantonalbank: 1995 – 2000 Leiter Zentrales Risiko
controlling. 1991 – 2002 Leiter Volkswirtschaft. 1999 –2004  
Leiter Treasury. 2002 – 2005 Leiter Financial Management. 
2005 – 2008 Leiter Geschäftseinheit Finanz. Seit Juli 
2008 Leiter Geschäftseinheit Investment Banking.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Stiftungsrat, Swiss Finance Institute, Zürich
−	Verwaltungsrat, Pfandbriefzentrale der schweizerischen 

Kantonalbanken, Zürich
−	Präsident des Verwaltungsrates, Adamant Biomedical 

Investments AG, Basel

Der Verwaltungsrat per 1. Januar 2009 (v. links n. rechts): Dr. Romeo Lacher, Herbert J. Scheidt, Jacques de Saussure, Ruth Metzler-Arnold,  

Dr. Pierin Vincenz, Prof. Dr. Peter Gomez, Eduardo Leemann, Stephan Zimmermann, Reto Himmel, Dr. Philipp Halbherr
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Organisation und Verantwortlichkeiten 

Reto Himmel**
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 23. April 2004, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: dipl. Phys. ETH; MBA-Titel 
an der Harvard Business School.

Beruflicher Hintergrund
1982 – 1985 Software Engineer, Brown Boveri & Cie., 
Baden. 1985 – 1990 Schweizerische Kreditanstalt, Zürich. 
1990 – 1994 Leitung Generalsekretariat und Unterneh-
mensplanung, Bank Leu. 1994 – 1997 Stabchef Sparte 
Anlagen und Handel, Schweizerische Kreditanstalt, 
Zürich. 1997 – 2001 Mitglied der Geschäftsleitung, Verant-
wortung für die Banklogistik, ABN Amro Bank, Schweiz. 
2001 – 2003 Verantwortlicher Bereich Operations, UBS War
burg. Seit 2003 Mitglied der Konzernleitung, Group Chief 
Information Technology & Services Officer, Swiss Life.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Stiftungsrat, Technopark Zürich, Zürich

Eduardo Leemann**
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 22. April 2005, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: Abschluss Swiss School of 
Economics and Business Administration (SEBA) und 
Advanced Executive Program J.L. Kellogg Graduate School 
of Management, Northwestern University, Chicago, USA.

Beruflicher Hintergrund
1981 – 1985 Private Banking Süd- und Zentralamerika, 
Bank Julius Bär. 1985 – 1990 Verantwortlich für Aufbau 
des Private-Banking-Geschäfts, Bank Julius Bär, New 
York. 1990 – 1992 Stellvertreter des Bereichsleiters für 
weltweite Private-Banking-Geschäfte bei Bank Julius Baer 
mit direkter Verantwortlichkeit über die westliche Hemi-
sphäre, der Schweiz sowie dem umfassenden Marketing 
im Private Banking, Bank Julius Bär. 1992 – 1997 Mitglied 
des Managementgremiums und Head Private Banking, 
Goldman, Sachs & Co Bank. Seit 1997 AIG Investments 
Chief Executive Officer AIG Private Bank, Zürich und 
danach Verwaltungsratspräsident (Chairman of the Board) 

der AIG Private Bank, Senior Managing Director und Head 
of AIG Global Wealth Management, AIG Investments. Seit 
Sept. 2008 Chief Executive Officer, AIG Private Bank.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Präsident, AIG Private Equity Ltd., Zürich
−	Präsident des Verwaltungsrates, AIG International Real 

Estate GmbH & Co. KGaA, Zürich
−	Mitglied des Verwaltungsrates, Schweizerische Ban-

kiervereinigung, Zürich
−	Vizepräsident des Verwaltungsrates, Verband der Aus-

landsbanken in der Schweiz, Zürich

Ruth Metzler-Arnold*
Schweizer Staatsangehörige, im Amt seit 1. Januar 2008, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: lic. iur., eidg. dipl. Wirt-
schaftsprüferin, Universität Freiburg i. Ue.

Beruflicher Hintergrund
1989 – 1990 Finanzpraktikum, UBS. 1990 – 1999 Audit 
(zuletzt Mandatsleiterin und Vizedirektorin), Pricewater-
houseCoopers. 1996 – 1999 Regierungsrätin (Finanzdepar-
tement), Kanton Appenzell Innerrhoden. 1999 – 2003 Bun-
desrätin, Vorsteherin Eidg. Justiz- und Polizeidepartement. 
2004 – 2005 Lehrauftrag, Universität St. Gallen. 2005 –  
2006 Corporate General Counsel, Novartis, Frankreich. 
Seit 2006 Head Investor Relations, Novartis.

Jacques de Saussure
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 28. Mai 1999, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: Master’s degree, Applied 
Mathematics and Computer Science, Federal Institute of 
Technology, Lausanne; Master’s degree, M.I.T. Sloan 
School of Management, Cambridge, USA.

Beruflicher Hintergrund
1980 – 1987 Pictet & Cie, Genf. Seit 1987 Pictet & Cie, 
Genf, Managing Partner
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Herbert J. Scheidt***
Deutscher Staatsangehöriger, im Amt seit 1. Januar 2008, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: MBA, University of New 
York; M.A. in Economics, University of Sussex.

Beruflicher Hintergrund
1982 – 1986 verschiedene Positionen Deutsche Bank AG, 
Frankfurt and Essen. 1986 – 1990 Head of Eurobond Capi-
tal Market Team, Vice President, Deutsche Bank Capital 
Corporation, New York. 1990 – 1993 Head of Corporate 
Finance, Director, Deutsche Bank Italien, Mailand. 
1993 – 1996 Head of Distribution, Managing Director, 
Deutsche Bank AG, Frankfurt, Private Banking Division. 
1996 – 2000 Head of Private Banking Europe and Middle 
East und Deputy CEO, Deutsche Bank (Suisse) S.A. in 
Genf. 2000 Head of Private Banking International, Deut-
sche Bank Group, Genf und Mitglied des Group Executive 
Committee, Wealth Management, Frankfurt. 2001 Chief 
Executive Officer, Deutsche Bank (Suisse) S.A. Seit 
2002 Chief Executive Officer, Vontobel-Gruppe.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Vorstand, Verband der Schweizer Handels- und Vermö-

gensverwaltungsbanken (VHV)
−	Stiftungsratsmitglied, Ernst von Siemens Musikstif-

tung
−	Stiftungsratsmitglied, Familienstiftung Horstmann
−	Stellvertretender Geschäftsleiter, GGK Grundstücks

gesellschaft Kettwig
−	Mitglied, Swiss American Chamber of Commerce, 

Industrie-Club E.V. Düsseldorf
−	Mitglied, Präsidium Deutsche Gesellschaft für Auswär-

tige Politik (DGAP)

Dr. Pierin Vincenz*
Schweizer Staatsangehöriger, im Amt seit 1. Januar 2008, 
gewählt bis 2011. Ausbildung: Studium Betriebswirtschaft-
liche Abteilung, Universität St. Gallen; Promotion Dr. oec. 
HSG.

Beruflicher Hintergrund
1979 – 1982 Schweizerische Treuhandgesellschaft, St. Gallen. 
1986 – 1990 Global Treasury, GD, Schweizerischer Bank-
verein, Zürich; Vizedirektor, Swiss Bank Corporation 
O’Conner Services L.P. Chicago. 1991 – 1996 Vice Presi-
dent and Treasurer, Hunter Douglas, Luzern. 1996 Mit-
glied der Geschäftsleitung, Leiter Departement, Finanz 
Raiffeisen Gruppe, St. Gallen. Seit 1999 Vorsitzender der 
Geschäftsleitung, Raiffeisen Gruppe, St. Gallen.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Präsident des Verwaltungsrates, Aduno-Gruppe, Opfi-

kon
−	Mitglied, Verwaltungsratsausschuss, Schweizerische 

Bankiervereinigung
−	Mitglied, Verwaltungsrat, Vontobel Holding AG, Zürich
−	Mitglied, Verwaltungsrat Helvetia Versicherungen,  

St. Gallen
−	Mitglied, Verwaltungsrat Pfandbriefbank Schweize-

rischer Hypothekarinstitute, Zürich
−	Stiftungsrat, Swiss Finance Institute, Zürich
−	Member of the Steering Committee, UNICO Banking 

Group, Brüssel
−	Vizepräsident des Verwaltungsrates, Raiffeisen Jubi

läumsstiftung, St. Gallen
−	Vorstandsmitglied, Pflegekinder-Aktion, Schweiz
−	Stiftungsrat, Ostschweizer Stiftung für klinische Krebs-

forschung, St. Gallen
−	Stiftungsrat, Speranza (Unterstützung und Förderung 

der beruflichen Integration in der Schweiz), Aarau 

*	 Mitglied Audit Committee
**	 Mitglied Nomination & Compensation Committee
***	Mitglied Risk Committee
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Der Verwaltungsrat setzt sich aus bis zu zehn Mitgliedern 
zusammen. Er wird für die Dauer von drei Jahren gewählt. 
Der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst. Alle Geschäfts-
beziehungen zu Verwaltungsräten und diesen naheste-
henden Personen erfolgen im Rahmen des regulären 
Geschäftsverkehrs und unterliegen denselben Bedin-
gungen, die für vergleichbare Transaktionen mit Aussen-
stehenden gelten. Sie sind nicht von einer Bedeutung, die 
die Urteilsfreiheit oder Unabhängigkeit der Verwaltungs-
ratsmitglieder beeinträchtigen könnte.

Interne Organisation und Kompetenzregelung
Dem Verwaltungsrat obliegen die oberste Leitung der 
Gesellschaft und die Kontrolle der Konzernleitung. Die Auf-
gaben und die Kompetenzen des Verwaltungsrates, seiner 
Ausschüsse sowie der Konzernleitung als Organe der SIX 
Group AG sind in den Statuten, dem Organisationsregle-
ment und der Kompetenzordnung geregelt.

Die Geschäfte des Verwaltungsrates werden in der Regel 
durch den zuständigen Ausschuss vorbereitet. Der Ver-
waltungsrat organisiert sich in drei Ausschüssen, dem 
Audit Committee, dem Nomination & Compensation Com-
mittee und dem Risk Committee. Sofern die Ausschüsse 
gemäss Kompetenzordnung Entscheidungsgewalt haben, 
reduziert sich die Pflicht des Verwaltungsrates auf die 
Überwachung der Ausschüsse. Die Ausschüsse haben in 
regelmässigen Abständen dem Verwaltungsrat Bericht zu 
erstatten, normalerweise an jeder Sitzung. Die Verwal-
tungsratsausschüsse nehmen zudem die ihren Fachbe-
reich betreffenden Berichte der Konzernleitung entgegen 
und überwachen die diesbezügliche operative Geschäfts-
tätigkeit, besonders mit Bezug auf die Einhaltung von Sta-
tuten, Reglementen und Weisungen.

Die Sitzungen des Verwaltungsrates und der Ausschüsse 
dauern in der Regel zwei Stunden bis einen halben Tag. 
Der Präsident der Konzernleitung ist bei allen Sitzungen 
des Verwaltungsrates und der Ausschüsse anwesend. Die 
Präsidenten der Ausschüsse entscheiden über den Beizug 
weiterer Mitglieder der Konzernleitung oder anderer Füh-
rungskräfte in Abhängigkeit der zu behandelnden Traktan-

den. Die Vertreter der externen Revisionsstelle werden zur 
Behandlung ihrer Berichte im Verwaltungsrat bei Bedarf 
beigezogen.

Im Berichtsjahr tagte der Verwaltungsrat sechsmal, ein-
schliesslich eines ganztägigen Strategieseminars. Der Prä-
sident des Verwaltungsrates bzw. die Präsidenten der 
Ausschüsse legen die Traktanden für die Sitzungen fest. 
Über die Verhandlungen und Beschlüsse wird ein Protokoll 
geführt. Die Protokolle der Ausschüsse werden allen Mit-
gliedern des Verwaltungsrates zugestellt. Darüber hinaus 
erstatten die Präsidenten der Ausschüsse an jeder Verwal-
tungsratssitzung mündlich Bericht über wesentliche Ereig-
nisse und Beschlüsse.

Audit Committee (AC)
Das AC setzt sich aus drei bis vier nicht exekutiven Mit-
gliedern des Verwaltungsrates zusammen. Die Tätigkeit 
des AC wird durch das Gesetz, das FINMA-Rundschreiben 
08/24, die Statuten und das Organisationsreglement (inkl. 
Kompetenzordnung) bestimmt.

Das AC übernimmt Aufgaben insbesondere im Bereich 
des Rechnungswesens und der finanziellen Berichterstat-
tung, des internen Kontrollsystems, der externen Revisi-
onsstelle sowie der internen Revisionsabteilung. An den 
Sitzungen des AC nehmen auch der Group CEO, der 
Group CFO sowie Vertreter der internen und externen 
Revision teil. Im Berichtsjahr fanden vier Sitzungen statt.
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Nomination & Compensation Committee (NCC)
Das NCC setzt sich aus drei bis vier nicht exekutiven, 
unabhängigen Mitgliedern des Verwaltungsrates zusam-
men. Die Tätigkeit des NCC wird durch das Gesetz, die 
Statuten und das Organisationsreglement (inkl. Kompe-
tenzordnung) bestimmt.

Das NCC bereitet die Entscheide über alle wichtigen per-
sonellen und damit zusammenhängenden organisato-
rischen Fragen auf Stufe Gruppenleitung und oberstes 
Kader, einschliesslich Fragen der Entschädigung, zu Han-
den des Verwaltungsrates vor. An der Sitzung des NCC 
sind der Vorsitzende der Gruppenleitung (CEO) sowie der 
Leiter Human Resources zugegen. Im Berichtsjahr fanden 
sieben Sitzungen statt.

Risk Committee (RC)
Das RC setzt sich aus drei bis vier nicht exekutiven und 
unabhängigen Mitgliedern des Verwaltungsrates zusam-
men. Die Tätigkeit des RC wird durch das Gesetz, die Sta-
tuten und das Organisationsreglement (inkl. Kompetenz-
ordnung) bestimmt.

Das RC übernimmt die dem Verwaltungsrat obliegenden 
Aufgaben im Rahmen des Risikomanagements der SIX 
Group AG gemäss Risikopolitik. Daneben obliegen dem 
RC Aufgaben im Bereich der Divisionsgeschäfte Securities 
Services. An den Sitzungen des RC nehmen auch der 
Group CEO, der Group CFO sowie der Group CRO teil. Im 
Berichtsjahr fanden drei Sitzungen statt.

Interne Revision
Die interne Revision ist in funktionaler Hinsicht dem Audit 
Committee und in administrativer Hinsicht dem Verwal-
tungsratspräsidenten direkt unterstellt. Sie unterstützt den 
Verwaltungsrat in der Wahrnehmung seiner gesetzlichen 
Aufsichts- und Kontrollpflichten und nimmt die ihr über-
tragenen Prüfungsaufgaben wahr. Sie verfügt über ein 
unbeschränktes Prüfungsrecht innerhalb der SIX Group 
AG und aller Gruppengesellschaften; es stehen ihr sämt-
liche Geschäftsunterlagen jederzeit zur Einsichtnahme 
offen. Die interne Revision koordiniert ihre Tätigkeit mit 

der externen Revisionsstelle, der Compliance und dem 
Risikocontrolling.

Informations- und Kontrollinstrumente gegenüber 
der Konzernleitung
Die SIX Group AG verfügt über ein ausgebautes Manage-
ment Information System (MIS), das dem Verwaltungsrat 
zur Erfüllung der Aufsichtspflicht und zur Überprüfung 
der an die Konzernleitung übertragenen Kompetenzen 
dient. Der Verwaltungsrat erhält quartalsweise einen 
umfassenden Zwischenabschluss mit Budget- und Vor-
jahresvergleich.

Dem Präsidenten des Verwaltungsrates werden die Pro-
tokolle der Sitzungen der Konzernleitung zur Einsicht-
nahme vorgelegt.

Risikomanagement und Compliance
Der Verwaltungsrat wird regelmässig über die Risikositua
tion informiert. Bei den Marktrisiken erfolgt ein Vergleich 
der aktuellen Situation mit den dazugehörenden Limiten. 
Die verwendeten Systeme und Methoden sind im 
Abschnitt Risikomanagement im Finanzbericht dieses 
Geschäftsberichts beschrieben. Im Abschnitt Risikositua-
tion ist die aktuelle Risikolage dargestellt. Der Konzern 
verfügt im Weiteren über ein System interner Kontrollen 
(IKS), das aus Reglementen, internen Weisungen und ent-
sprechenden Massnahmen besteht und der ordnungsge-
mässen Abwicklung des betrieblichen Geschehens dient. 
Mit einem entsprechenden Compliance-Programm wird 
zudem die Einhaltung der gesetzlichen und regulato-
rischen Anforderungen sichergestellt. Das Risk Committee 
genehmigt den jährlichen Tätigkeitsbericht Compliance.
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Mitglieder der Konzernleitung

Die Konzernleitung von SIX Group (Group Executive 
Board, GExB) besteht aus acht Mitgliedern.

Dr. Urs Rüegsegger
Schweizer Staatsangehöriger, Group Chief Executive Officer 
(CEO). Ausbildung: Studium der Betriebswirtschaftslehre 
an der Universität St. Gallen; Promotion zum Dr. oec. HSG.

Beruflicher Hintergrund
Schweizerische Rückversicherungs-Gesellschaft AG: 1991 –  
1993 Leiter Finanzen und Dienste Tochtergruppe Audatex 
AG. St. Galler Kantonalbank: 1993 – 1997 Leiter Rech-
nungswesen, Controlling und Risikomanagement. 1997 –  
2000 Bereichsleiter Projekte & Organisation, Mitglied der 
Geschäftsleitung. 2000 – 2001 Bereichsleiter Service Center. 
2001 – 2008 CEO. Seit 2008 Group CEO, SIX Group AG, 
Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Mitglied des Verwaltungsrates der Eurex Gesellschaften 

Zürich / Frankfurt
−	Präsident des Verwaltungsrates, Cetrel SA, Luxemburg
−	Mitglied des Verwaltungsrates, Genossenschaft Konzert 

und Theater, St. Gallen
−	Dr. Urs Rüegsegger ist zudem Präsident bzw. Mitglied ver

schiedener Verwaltungsräte von Gruppengesellschaften

Christoph Bigger
Schweizer Staatsangehöriger, Chief Executive Officer (CEO) 
ad interim, Division Cash Markets. Ausbildung: Universität 
Fribourg, lic. iur. utr.; Rechtsanwaltspatent (Kanton St. Gallen).

Beruflicher Hintergrund
1991 – 1997 Credit Suisse Group. 1997 – 1999 Consulting. 
1999 – 2000 Executive Director Marketing Worldwide und 
Director Product Development, Clearstream Banking, 
Luxemburg. 2000 – 2003 CEO, Auslandtöchter mit Sitzen 
in Paris und Zürich, DAB Bank AG. 2004 – 2006 Head of 
Strategic Business Development, SWX Swiss Exchange, 
Zürich. 2006 – 2008 Mitglied der Geschäftsleitung, Head 

of Business Development & Operations, SWX Swiss 
Exchange, Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Stellvertretender Vorsitzender des Verwaltungsrates, 

Scoach Holding S.A., Luxemburg
−	Vizepräsident des Verwaltungsrates, Scoach Schweiz AG, 

Zürich
−	Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrates, Scoach 

Europa AG, Frankfurt
−	Member of the Board FESE (Federation of European 

Stock Exchanges), Brüssel
−	Vorstandsmitglied SFOA (Swiss Futures and Options 

Association), Genf
−	Christoph Bigger ist zudem Mitglied verschiedener Ver-

waltungsräte von Gruppengesellschaften

Thomas Zeeb
Kanadischer Staatsangehöriger, Chief Executive Officer 
(CEO), Division Securities Services. Ausbildung: BA Honors 
Business Administration, University of Western Ontario, London, 
Ontario; MBA, Katholieke Universiteit Leuven, Leuven, Belgien.

Beruflicher Hintergrund
1996 – 1998 Vice President, Sales Manager, Continental 
Europe, Bank of New York, London. 1998 – 2002 Mana-
ging Director,  Head of Sales, Bank of New York, London. 
2002 – 2004 Managing Director,   Non-Bank Client Execu-
tives, Bank of New York, London. 2004 – 2005 Director , 
Head of Section, Clearstream Banking SA, London. 
2006 Director,  Head of Department, Clearstream Banking 
SA, London. 2006 – 2008 Board Member, Clearstream 
International SA, Luxemburg. 2006 – 2008 Mitglied  
des Vorstandes, Clearstream Banking SA, Luxemburg. 
2008 – August Aufsichtsratsmitglied, Clearstream Banking 
Frankfurt, Frankfurt. Seit 2008 CEO, Division Securities 
Services, SIX Group AG, Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen:
−	Thomas Zeeb ist Präsident bzw. Mitglied verschiedener 

Verwaltungsräte von Gruppengesellschaften
−	Mitglied Board Link UP Markets



Jörg Buser
Schweizer Staatsangehöriger, Chief Executive Officer (CEO)
ad interim, Division Financial Information. Ausbildung: Dipl. 
Ing. FH, MAS Business Administration, MAS Computer 
Science.

Beruflicher Hintergrund
Seit 1987 CEO, Rolotec AG, Biel.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Delegierter des Verwaltungsrates, Rolotec AG, Biel

Hans-Martin Moser
Schweizer Staatsangehöriger, Chief Executive Officer 
(CEO), Division Multipay. Ausbildung: Betriebswirtschafter.

Beruflicher Hintergrund
1979 – 1996 Marketing & Sales, Kraft Jacobs Suchard AG, 
Schweiz. 1997 – 2000 Trade Marketing, Hero Schweiz AG, 
Lenzburg. 2001 – 2003 CEO, Dannemann Schweiz AG, 
Genf. 2004 – 2007 CEO, Telekurs Multipay AG, Zürich. Seit 
2008 CEO, Division Multipay, SIX Group AG, Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Mitglied des Vorstandes, 
		 Verein Technical Cooperation ep2
−	Präsident, Card Committee MasterCard, Schweiz
−	Mitglied, Issuer Acquirer Forum VISA, Schweiz
−	Hans-Martin Moser ist zudem Präsident verschiedener 

Verwaltungsräte von Gruppengesellschaften

Felix Aeschlimann
Schweizer Staatsangehöriger, Chief Executive Officer 
(CEO), Division Cards & Payments. Ausbildung: Eidg. dip-
lomierter kaufmännischer Angestellter.

Beruflicher Hintergrund
1983 – 1986 COO, Vizedirektor, Swiss Bank Corp. Luxem-
burg. 1986 – 1990 Head IT Division, Executive Director, 
Swiss Bank Corp., London. 1990 – 1994 Head IT Division, 
Managing Director, Swiss Bank Corp., Basel und Zürich. 
1994 – 1997 COO, Member of Executive Board, Financial 
Services, SBZ, Olten. 1997 – 2003 Head Division Financial 
Solutions, Member of Executive Board, IT Company, Sys-
tor AG, Basel und Zürich. 2003 – 2007 Head Card Solu-
tions, Member of Executive Board, Financial Services, 
Telekurs AG, Zürich. Seit 2008 CEO, Division Cards & Pay-
ments, SIX Group AG, Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Mitglied des Verwaltungsrates, Cetrel S.A., Luxemburg
−	Mitglied des Verwaltungsrates, Rolotec AG, Biel
−	Mitglied des Verwaltungsrates, Finance Forum Manage-

ment AG, Freienbach
−	Felix Aeschlimann ist zudem Präsident bzw. Mitglied 

verschiedener Verwaltungsräte von Gruppengesell-
schaften

Die Konzernleitung per 1. Januar 2009 (v. links n. rechts): Christoph Bigger, Felix Aeschlimann, Ursula C. La Roche-Ender, Urs Rüegsegger,  

Jörg Buser, Robert Bornträger, Hans-Martin Moser, Thomas Zeeb
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Robert Bornträger
Schweizer Staatsangehöriger, Chief Executive Officer 
(CEO), Division IT & Logistics. Ausbildung: Informatik
studium, ETH Zürich; Studium Wirtschaftswissenschaften 
Richtung Informatik, Universität Zürich; lic. oec. dipl. Wirt-
schaftsinformatik; Weiterbildung Executive Management, 
IMD, Lausanne.

Beruflicher Hintergrund
Verschiedene Funktionen in der Informatik als Berater 
und Entwickler. 1993 – 1998 Geschäftsführer, Swissair, 
Schweden und Ungarn. 1998 – 2001 Chief Information 
Officer, Mitglied der Geschäftsleitung, Swisscargo AG 
und Cargologic AG, Zürich. 2002 – 2003 Geschäftsführer, 
Integralis Schweiz AG. 2003 – 2005 Chief Information 
Officer, Mitglied der erweiterten Geschäftsleitung, Swiss 
International Airlines Ltd., Zürich. 2005 – 2007 CEO und 
Mitglied der Geschäftsleitung, Telekurs Services AG/Tele-
kurs Holding, Zürich. Seit 2008 CEO, Division IT & Logis
tics, SIX Group AG, Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Vorstandsmitglied, Swiss IT Leadership Forum
−	Robert Bornträger ist zudem Präsident eines Verwal-

tungsrates einer Gruppengesellschaft

Ursula C. La Roche-Ender
Schweizer Staatsangehörige, Chief Financial Officer (CFO), 
Division Finance & Risk. Ausbildung: Studium Universitäten 
Fribourg und Göttingen; lic. phil. und Diplom höheres Lehr-
amt; Studium Universität St. Gallen; lic. oec. HSG.

Beruflicher Hintergrund
1992 – 1993 Group Controller, Telekurs AG, Zürich. 1992 –  
1997 Head Financial Accounting, Telekurs AG/Telekurs 
Holding AG, Zürich. 1997 Accounting Specialist US GAAP 
Conversion Project, Zurich Financial Services, Zürich. 
1997 – 2000 Head Financial Accounting, Credit Suisse Pri-
vate Banking, Zürich. 2000 – 2003 Group Capital Manager, 
Credit Suisse Group, Zürich. 2003 – 2007 Head Finance 
and Control, Member of the Group Executive Board, Tele-

kurs Group, Zürich. Seit 2008 Head Finance & Risk, Group 
CFO, SIX Group AG, Zürich.

Weitere Tätigkeiten und Interessenbindungen
−	Mitglied des Verwaltungsrates, Cetrel S.A., Luxemburg
−	Ursula C. La Roche-Ender ist zudem Präsidentin bzw. 

Mitglied verschiedener Verwaltungsräte von Gruppen
gesellschaften

Thomas Gross
Schweizer Staatsangehöriger, ab 1. April 2009 Chief Exe-
cutive Officer (CEO), Division Financial Information. Aus-
bildung: lic. iur., Université de Neuchâtel; MBA, MIT Sloan 
School of Management, Cambridge MA, USA.

Beruflicher Hintergrund
1989 Projektleiter, BSI, Lugano. 1989 – 1990 Projektleiter, 
SMH, Biel. 1991 – 1992 Assistant to the Chairman, IPC 
Intercontinental Packaging Corporation, Rüti /Tuckahoe 
NY, USA. 1992 – 1993 Verkaufsberater, Hilti, Leipzig. 
1995 – 2001 Unternehmensberater, McKinsey & Co., 
Zürich und São Paulo. 2001 – 2004 Leiter Inhouse Consul-
ting, Credit Suisse, Zürich. 2004 – 2009 Leiter Wertschrif-
tenabwicklung, Credit Suisse, Zürich.

Amtliche Funktionen und politische Ämter
−	Mitglied der Schulkommission der Kantonsschule 

Rychenberg, Winterthur

Dr. Christian André Katz
Schweizer Staatsangehöriger, ab Mai 2009 Chief Executive 
Officer (CEO), Division Cash Markets. Ausbildung: lic. oec. 
HSG; Dr. oec. HSG.

Beruflicher Hintergrund
1993 – 1997 Derivatives Sales, Credit Research, SBC War-
burg, Zürich und Hongkong. 1997 – 1998 Senior Manager, 
Head of Asia Research, London Forfaiting Company, Lon-
don und Hongkong. 1998 – 2005 Vice President, Head of 
Equities Sales for Switzerland, J.P. Morgan, London. 
2005 – 2006 Vice President, Head of Research Marketing 
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for Europe, J.P. Morgan, London. 2006 – 2009 Managing 
Director, Head of Equities & Institutional Equity Deri
vatives and Office Head, Goldman Sachs International, 
Zurich Representative Office, Zürich.

Vergütungen
Der Verwaltungsrat legt auf Antrag des Nomination & 
Compensation Committees die gruppenweiten Richtlinien 
zur Vergütung fest. Die Mitglieder des Verwaltungsrates 
erhalten eine feste Vergütung. Der Präsident des Verwal-
tungsrates und die Mitglieder des Group Executive Boards 
erhalten eine feste Basisvergütung sowie eine variable 
Vergütung in bar. Diese bestimmt sich nach der Ertrags-
situation des Unternehmens als auch der individuellen 
Leistung. Ein Teil der variablen Vergütung des Group CEO 
wird gestaffelt über drei Jahre und bei Verbleib im Unter-
nehmen ausbezahlt (deferred payment). Im Berichtsjahr 
wurden an 14 Mitglieder der Konzernleitung und zehn Ver-
waltungsräte insgesamt CHF 13,7 Mio. ausbezahlt. Dazu 
gehören auch Mitglieder der Konzernleitung, die im Laufe 
des Geschäftsjahres ausgeschieden beziehungsweise neu 
eingetreten sind oder die Funktion interimistisch wahrge-
nommen haben. Der Betrag umfasst neben der Basisver-
gütung und der variablen Vergütung auch die Soziallei-
stungen sowie branchenübliche Vergünstigungen oder 
Sachleistungen. SIX Group gewährt den Organen und Mit-
arbeitenden keine Darlehen.

Die Leistungsbeurteilung erfolgt anhand von zu Beginn 
des Geschäftsjahres individuell festgelegten quantitativen 
und qualitativen Zielsetzungen. Diese umfassen den 
Geschäftserfolg, die Umsetzung der Strategie wie auch 
das persönliche Verhalten.

Revisionsstelle SIX Group AG
Die Ernst & Young AG wurde per 01.0�1.2008 als Konzern-
prüferin der SIX Group AG (in der SWX Group, wie die SIX 
Group AG vorher firmierte, war sie seit Jahr 2002 gewählt). 
Mandatsleiter ist Thomas Schneider, zugelassener Revi
sionsexperte (er übte diese Funktion in der SWX Group 

seit 2005 aus). Iqbal Khan, ebenfalls zugelassener Revi
sionsexperte, zeichnet als Leitender Revisor.

Die Aufsicht und Kontrolle der externen Revision und des 
Konzernprüfers obliegt dem Verwaltungsrat. In seinen 
Kompetenzbereich fällt die Behandlung der Berichte der 
internen und der externen Revision, wobei er in dieser 
Aufgabe vom Audit Committee (AC) unterstützt wird. Das 
Audit Committee lässt sich regelmässig von Vertretern der 
externen Revisionsstelle bzw. des Konzernprüfers Bericht 
erstatten und behandelt diese Berichte. Die Details der 
Entschädigung finden sich im Finanzbericht: http: / / www.
six-group.com  /  about  /  publications  /  annual_report_de.html.

Honorare der Revisionsgesellschaft

1000 CHF 31.12.2008

Prüfungshonorare von Ernst & Young AG 1592

Zusätzliche Honorare von Ernst & Young AG  
für prüfungsnahe Dienstleistungen

853

Informationspolitik
Aktuelle Informationen sind unter der Internetadresse 
www.six-group.com verfügbar. Einberufungen und Mit-
teilungen an die Aktionäre erfolgen durch Brief an die im 
Aktienbuch verzeichneten Adressen. Bekanntmachungen 
an die Gläubiger erfolgen in den vom Gesetz vorgege-
benen Fällen durch Veröffentlichung im Schweizerischen 
Handelsamtsblatt.

Die SIX Group AG veröffentlicht ihre Geschäftsergebnisse 
halbjährlich. Alle eingetragenen Aktionäre erhalten jeweils 
einen Kurzbericht (Aktionärsbrief), der einen Überblick 
über den Geschäftsverlauf und die Aktivitäten vermittelt.
Der Geschäftsbericht ist auf der Internetseite von SIX 
Group verfügbar oder kann unter der nachfolgenden 
Adresse bestellt werden.

SIX Management AG
Corporate Communications
Selnaustrasse 30, Postfach 1758, 8021 Zürich, Schweiz





Innovation and Openness

Innovationsgeist und Offenheit sind die treibenden Kräfte für Kreativität, kontinuierliche 
Verbesserung, langfristiges Wachstum und nachhaltige Wertschöpfung. Wir fördern Vielfalt 
mit dem Ziel, unsere Wettbewerbsvorteile ständig zu verbessern, und schaffen mit Weit-
blick innovative Produkte zum Nutzen unserer Kunden weltweit.

Das Geschäftsfeld Zahlungsverkehr treibt die Internationalisierung konsequent voran, um den 
Banken, Handels- und Dienstleistungsunternehmen sowie den Rechnungsstellern ein One-
Stop Shopping für den gesamten bargeldlosen Zahlungsverkehr zu ermöglichen.
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Konsolidierte Bilanz

in 1000 CHF 31.12.2008 31.12.2007

Aktiven
Flüssige Mittel 440 269 101 

Forderungen gegenüber Banken 651 706 356 334 

Handelsbestände in Wertschriften und Edelmetallen 224 210 215 214 

Finanzanlagen 1 599

Nicht konsolidierte Beteiligungen 480 701 493 022 

Sachanlagen 365 425 40 267 

Immaterielle Werte 9 650 960 

Rechnungsabgrenzungen 27 526 11 489 

Sonstige Aktiven 2 357 330 65 716 

Total Aktiven 4 558 416 1 183 103 

in 1000 CHF 31.12.2008 31.12.2007

Passiven
Verpflichtungen gegenüber Banken 35 825 222 223 

Übrige Verpflichtungen gegenüber Kunden 846

Rechnungsabgrenzungen 355 983 92 984 

Sonstige Passiven 2 306 723 20 177 

Wertberichtigungen und Rückstellungen 141 680 14 059 

Total Fremdkapital 2 841 057 349 443 

Aktienkapital 19 522 10 000 

Kapitalreserve 761 993 242 535 

Eigene Aktien – 23 348  

Gewinnreserven 703 654 358 286 

Umrechnungsdifferenzen – 54 039 – 21 450 

Konzerngewinn / Konzernverlust 304 238 244 289 

Eigenkapital Mehrheitsaktionäre 1 712 020 833 660

Minderheitsanteile am Eigenkapital 3 477

Minderheitsanteile am Net Profit 1 862

Eigenkapital Minderheitsaktionäre 5 339

Total Eigenkapital 1 717 359 833 660

Total Passiven 4 558 416 1 183 103 

Kurzversion Finanzberichterstattung

Aus Gründen der inhaltlichen Fokussierung sowie aus ökologischen Überlegungen wird darauf verzichtet, den 
vollständigen Finanzteil des Geschäftsberichts abzudrucken. Nachfolgend sind die konsolidierte Bilanz und 
Erfolgrechnung abgebildet. Die Vorjahreszahlen per 31. Dezember 2007 beziehen sich ausschliesslich auf die ehe
malige SWX Group. Die detaillierte Finanzberichterstattung 2008 von SIX Group kann im Internet eingesehen werden: 
http: / / www.six-group.com  /  about  /  publications  /  annual_report_de.html.
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Konsolidierte Erfolgsrechnung

in 1000 CHF 31.12.2008 31.12.2007

Zins- und Diskontertrag 63 752 1 479 

Zinsaufwand – 22 303

Erfolg aus dem Zinsengeschäft 41 449 1 479

Kommissionsertrag 1 060 006 442 599

Kommissionsaufwand – 308 157 – 69 427 

Ertrag aus dem übrigen Dienstleistungsgeschäft 480 992 36 163 

Aufwand aus dem übrigen Dienstleistungsgeschäft – 46 292 – 3 679 

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 1 186 549 405 656

Erfolg aus dem Handelsgeschäft – 14 363 6 656

Beteiligungsertrag 26 178 32 795

Anderer ordentlicher Ertrag 117 217 65 122

Anderer ordentlicher Aufwand – 9 156 – 773

Übriger ordentlicher Erfolg 134 239 97 144

Total Betriebsertrag 1 347 874 510 935

Personalaufwand – 525 709 – 95 004

Sachaufwand – 304 930 – 84 108

Geschäftsaufwand – 830 638 – 179 112

Bruttogewinn 517 235 331 823

Abschreibungen auf dem Anlagevermögen – 98 297 – 24 487

Wertberichtigungen, Rückstellungen und Verluste – 11 429 – 718 

Ausserordentlicher Ertrag 34

Ausserordentlicher Aufwand – 544

Steuern – 100 899 – 62 329

Konzerngewinn 306 100 244 289

davon Minderheitsanteile am Ergebnis 1 862

Konzerngewinn Mehrheitsaktionäre 304 238

Kurzversion Finanzberichterstattung
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Geschäftsfeld Wertschriftenhandel 
Division Cash Markets

SIX Swiss Exchange AG
Selnaustrasse 30
Postfach 1758
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  58 854 5454
F	 +41  58 854 5455
www.six-swiss-exchange.com

Regulierende Gremien und beratende Kommissionen:
http://www.six-swiss-exchange.com/about_us/company/commissions_de.html
Listen Teilnehmer und assoziierte Teilnehmer:
www.six-swiss-exchange.com/participants_de.html

SWX Europe
34th Floor
One Canada Square
London E14 5AA
England
T	 +44  20 7074 4444
F	 +44  20 7074 4433
www.swxeurope.com

SIX Exfeed AG
Selnaustrasse 30
Postfach
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  58 854 2977
F	 +41  58 854 2594
www.exfeed.com

Wichtige Beteiligungen:

Scoach Schweiz AG
Selnaustrasse 30
Postfach
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  58 854 2100
F	 +41  58 854 2099
www.scoach.ch

Wichtigste Adressen

Eurex Zürich AG
Selnaustrasse 30
Postfach
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  58 854 2999
F	 +41  58 854 2466
www.eurexchange.com

STOXX Ltd.
Selnaustrasse 30
Postfach
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  58 854 5400
F	 +41  58 854 5401
www.stoxx.com

Swiss Fund Data AG
Hottingerstrasse 14
8032 Zürich
Schweiz
T	 +41  58 854 5454
F	 +41  58 854 5455
www.swissfunddata.ch
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Geschäftsfeld Wertschriftendienstleistungen 
Division Securities Services

SIX SIS AG
Brandschenkestrasse 47
Postfach
8022 Zürich
Schweiz
T	 +41  44 288 4511
F	 +41  44 288 4512

Swiss Securities Post-Trading Council: 
www.sec.sisclear.com/sec/cm/de/index/sptc.htm

Link-Up Capital Markets S. L.
Palacio de la Bolsa
Plaza de la Lealtad, 1
28014 Madrid
Spanien
T	 +34  91 709 5207
www.linkupmarkets.com

Wichtigste Adressen

SIX x-clear AG
Brandschenkestrasse 47
Postfach
8022 Zürich
Schweiz
T	 +41  44 288 4311
F	 +41  44 288 4312
www.six-x-clear.com

SIX SAG AG
Baslerstrasse 90
Postfach
4601 Olten
Schweiz
T	 +41  62 311 6111
F	 +41  62 311 6112
www.six-sag.com

Wertpapierwelt
Baslerstrasse 90
4600 Olten
Schweiz
T	 +41  62 311 6622
F	 +41  62 311 6633
www.wertpapierwelt.ch

SIX SIS AG
Baslerstrasse 100
Postfach
4601 Olten
Schweiz
T	 +41  62 205 3111
F	 +41  62 205 3112
www.six-sis.com
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Wichtigste Adressen

SIX Finland OY
c/o Ecovision Finland Oy
Rikhardinkatu 1 b
00130 Helsinki
Finnland
T	 +358  207 33 4043
F	 +358  207 33 4049

SIX Telekurs France
5, boulevard Montmartre
75002 Paris
Frankreich
T	 +33  1 5300 0100
F	 +33  1 5300 0110
www.six-telekurs.fr

EuroPerformance SIX Telekurs
89, avenue François-Arago
92017 Nanterre cedex
Frankreich
T	 +33  1 7072 4400
F	 +33  1 7072 4402
www.europerformance.fr

La Cote Bleue SIX Telekurs
Palais de la Bourse
75002 Paris
Frankreich
T	 +33  1 4476 8585
F	 +33  1 4013 0634
www.lacotebleue.fr

SIX Telekurs Deutschland GmbH
Theodor-Heuss-Allee 108
60486 Frankfurt am Main
Deutschland
T	 +49  69 717 00 0
F	 +49  69 717 00 103

SIX Telekurs Hong Kong Limited
33/F One International Finance 
Centre
1 Harbour View Street
Central Hong Kong
Hong Kong
T	 +852  2971 0388

SIX Telekurs Italia S.r.l.
Via del Vecchio Politecnico 3
20121 Milano
Italien
T	 +39  02 76 45 631
F	 +39  02 78 13 18

SIX Telekurs Japan Ltd
1-28-5, Nihonbashi Kakigaracho
Chuo-ku, Tokio 103-0014
Japan
T	 +81  3 3808 2271
F	 +81  3 3808 2274

SIX Telekurs Luxembourg S.A.
10b, Z.A.I. Bourmicht
B.P. 2135
8070 Bertrange
Luxemburg
T	 +352  26 116 1
F	 +352  26 116 600

Auslandgesellschaften:

SIX Telekurs  
Deutschland GmbH
Zweigniederlassung Wien
Wipplingerstrasse 34
1010 Wien
Österreich
T	 +43  1 532 45 710
F	 +43  1 532 45 7130

SIX Telekurs Belgium S.A./N.V.
9, bd de la Plaine
1050 Bruxelles
Belgien
T	 +32  2 7900 500
F	 +32  2 7900 599

SIX AB
Kongens Nytorv 8 B, 2
1050 København K
Dänemark
T	 +45  33 41 1111
F	 +45  33 41 1112
www.six.dk

Geschäftsfeld Finanzinformationen
Division Financial Information

SIX Telekurs AG
Hardturmstrasse 201
Postfach 1521
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  44 279 5111
F	 +41  44 279 5112
www.six-telekurs.com

Rolotec AG
Gottstattstrasse 24
Postfach 8258
2500 Biel 8
Schweiz
T	 +41  32 344 8600
F	 +41  32 344 8686
www.rolotec.ch
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Wichtigste Adressen

SIX Telekurs Monaco SAM
«Les Acanthes»
6, avenue des Citronniers
98000 Monaco
Monaco
T	 +377  97 97 71 61
F	 +377  97 97 71 60
www.six-telekurs.fr

SIX Telekurs MENA
43, Boulevard d’Anfa
20000 Casablanca
Marokko
T	 +212  22 27 6410
F	 +212  22 27 6416
www.six-telekurs.fr

SIX Telekurs Nederland B.V.
Gebouw Rivierstaete, 1e etage
Amsteldijk 166
1079 LH Amsterdam
Niederlanden
T	 +31  20 3012 888
F	 +31  20 3012 800

SIX AB
Holbergsgate 1
0115 Oslo
Norwegen
T	 +47  23 32 6620
F	 +47  23 32 6627
www.six.no

SIX Telekurs Singapore Pte. Ltd
5 Temasek Boulevard
#16-01 Suntec Tower Five
Singapore 038985
Singapur
T	 +65  6338 3808
F	 +65  6338 8380

SIX Telekurs España SA
Paseo de la Castellana, 40 bis
28046 Madrid
Spanien
T	 +349  15 77 5500
F	 +349  15 77 8594
www.six-telekurs.es

SIX AB Headoffice
Sveavägen 56
Box 3117
10362 Stockholm
Schweden
T	 +46  8 5861 6300
F	 +46  8 2474 78
www.six.se

SIX Telekurs U.K. Ltd
15, Appold Street
London EC2A 2NE
United Kingdom
T	 +44  20 7550 5000
F	 +44  20 7550 5001

SIX Telekurs Ireland
Arena House
Arena Road
Sandyford
Dublin 18
Irland
T	 +353  1 213 0671
F	 +353  1 213 0674

SIX Telekurs USA Inc.
River Bend Center
One Omega Drive, Building 3
Stamford, CT 06907
USA
T	 +1  20 3353 8100
F	 +1  20 3328 3347

Data Center in Indien und Polen
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Wichtigste Adressen

Geschäftsfeld Zahlungsverkehr
Division Multipay

SIX Multipay AG
Hardturmstrasse 201
Postfach 1521
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  44 832 9111
F	 +41  44 832 9115
www.six-multipay.com

SIX Pay S.A.
15, rue Léon Laval
3372 Leudelange
Luxembourg
T	 +352  27 75 341
www.six-pay.com

SIX Multi Solutions AG
Hardturmstrasse 201
Postfach 1521
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  44 832 9111
F	 +41  44 832 9115
www.six-multi-solutions.com
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Geschäftsfeld Zahlungsverkehr
Division Cards & Payments

SIX Card Solutions AG
Hardturmstrasse 201
Postfach 1521
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  848 66 1111
F	 +41  848 66 1112
www.six-card-solutions.com

SIX Interbank Clearing AG
Hardturmstrasse 201
Postfach 1521
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  44 279 3111
F	 +41  44 279 3112
www.six-interbank-clearing.com

SIX Paynet AG
Hardturmstrasse 201
Postfach 1521
8021 Zürich
Schweiz
T	 +41  44 832 9511
F	 +41  44 832 9525
www.six-paynet.com

CETREL S.A.
10, Parc d’Activité Syrdall
5365 Munsbach
Postadresse:  
2956 Luxembourg
Luxemburg
T	 +352  3 55 66-1

SIX Card Solutions UK Ltd 
Regal House 
70 London Road 
Twickenham 
TW1 3QS 
England 
T	 +44  20 8892 2573 
F	 +44  20 8892 9072 

SIX Card Solutions Sweden AB 
Veterinärgränd 6 
12163 Johanneshov 
Schweden 
T	 +46  8 5451 3530 
F	 +46  8 5451 3545

SIX Card Solutions USA Corp 
700 Commerce Dr. Suite 500 
Oak Brook, IL 60523 
USA 
T	 +1  630 2882 752 
F	 +1  91 7591 4605

Auslandgesellschaften:

SIX Card Solutions GmbH
Bornbarch 9
22848 Norderstedt
Deutschland
T	 +49  40 325 967 0
F	 +49  40 325 967 111

SIX Card Solutions Payment GmbH 
Bornbarch 9 
22848 Norderstedt 
Deutschland 
T	 +352  27 75 34 50 
F	 +352  27 75 33 31

SIX Card Solutions Luxembourg S.A. 
15, rue Léon Laval 
3372 Leudelange 
Luxemburg 
T	 +352  27 753 450 
F	 +352  27 753 331

Wichtigste Adressen
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